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Zug erfasst Fußgänger 
an Bahnschranke 
Reichenau – Ein Fußgänger
wurde gestern Nachmittag an
der Haltestelle Reichenau von
einem Zug erfasst und getötet.
Nach ersten Erkenntnissen der
Polizei hatte der 69-jährige
Mann aus Radolfzell sein Fahr-
rad über die Gleise geschoben,
obwohl die Schranken ge-
schlossen waren. Der Zugver-
kehr zwischen Konstanz und
Radolfzell musste bis gegen 19
Uhr eingestellt werden.

KRIMINALITÄT

Zwei Männer überfallen
Tankstelle mit Pistole 
Gossau (sk) Zwei unbekannte
Männer haben am Donners-
tagabend einen Tankstellen-
shop in Gossau überfallen. Mit
einer Pistole zwangen sie um
20.18 Uhr die Verkäuferin, die
Kasse zu öffnen und flüchteten
anschließend mit mehreren
hundert Franken Beute. 

Nachrichten

Bietingen/Gottmadingen (sk) Einen
nicht alltäglichen Fund machten auf-
merksame Zöllner des Zollamts Bietin-
gen, als sie ein Ehepaar kontrollierten,
das aus der Schweiz einreiste. Trotz
mehrfacher Befragung meldeten weder
der 70-jährige Fahrer noch seine Ehe-
frau Barmittel über 10 000 Euro an. Ge-
genüber den Beamten gab das Ehepaar
an, man habe in der Schweiz ein Bank-
schließfach aufgelöst und hätte deshalb
nun den darin aufbewahrten Schmuck
dabei. Als die Beamten genauer hinsa-
hen, entdeckten sie in dem Auto jedoch
nicht nur die angemeldeten Schmuck-
stücke, sondern auch 103 südafrikani-
sche Krügerrand-Goldmünzen im Ge-
samtwert von über 100 000 Euro. 

Wegen Nichtanmeldens der mitge-
führten Goldmünzen – diese gelten als
Barmittel – wurde gegen den Fahrer ein
Bußgeldverfahren eingeleitet. Er hat
nun wegen des versuchten Schmuggels
der Goldmünzen mit einem empfindli-
chen Bußgeld zu rechnen, da Barmittel
über einem Gesamtwert von 10 000 Eu-
ro am Zoll anzumelden sind. Nach dem
Stopp am Zoll konnte das Ehepaar seine
Heimreise fortsetzen. Die Goldmünzen
durften die beiden mitnehmen.

Zöllner finden
Goldmünzen 

Diese 103 unangemeldeten Krügerrand-
Münzen blieben den aufmerksamen Beamten
am Zollamt Bietingen nicht verborgen.

Romanshorn – Am 17. April starten die
Fahrgastschiffe aus Deutschland, Ös-
terreich und der Schweiz offiziell in die
neue Saison. Für deren Erfolg stehen
die Wetterprognosen gut. Wegen der
am Bodensee erwarteten 25 Grad und
viel Sonnenschein beginnt die Schwei-
zerische Bodensee Schifffahrt AG schon
am heutigen Samstag mit den ersten
Fahrten, allerdings noch nach einem
reduzierten Fahrplan. 

Das Wetter und der Wasserstand ha-
ben es im vergangenen Jahr mit den vier
Unternehmen der Vereinigten Schiff-
fahrtsunternehmen für den Bodensee
und Rhein (VSU) nicht gut gemeint.
Schneefall zum Saisonauftakt sowie
verregnete Ostern, Feiertage und Ferien
lockten vor allem in den Sommermona-
ten Juli und August nur wenige Passa-
giere auf ein Ausflugsschiff. Gerade 3,6
Millionen Fahrgäste wurden in der Sai-
son 2010 an Bord der 31Schiffe und drei
Fähren gezählt. „Das waren über sieben
Prozent weniger als im Vorjahr“, sagte
der VSU-Vorsitzende und Geschäfts-
führer der Konstanzer Bodensee-
Schiffsbetriebe, Jörg Handreke, gestern
im schweizerischen Romanshorn. 

Auf dem größten Schiff, der schwim-
menden Eventplattform Sonnenköni-
gin, präsentierten die Unternehmen
die Neuigkeiten der Saison. Ihr erster
Höhepunkt wird die traditionelle und
nunmehr 40. Flottensternfahrt sein.
Dazu treffen sich sechs Schiffe aus den

Anrainerländern vor Friedrichshafen.
Mit einem großen Hafenfest soll dann
der 200. Geburtstag der Stadt gefeiert
werden. 

Den Saisonstart mit reduziertem
Fahrplan vorgezogen haben aber nicht
nur die Schweizer Schiffe der SBS AG.

Am 10. April bietet die Schweizer Schiff-
fahrtsgesellschaft Untersee und Rhein
an den Wochenenden erste Kursfahrten
zwischen Konstanz, der Insel Reichen-
au und Schaffhausen an. Neu ist zudem
der in der Hauptsaison, von Anfang Juli
bis Mitte September, gefahrene
Schnellkurs von Bregenz über Lindau
und Meersburg zur Insel Mainau.
Durch die Fahrzeitverkürzung von 45
Minuten auf zwei Stunden können die
Mainau-Besucher dann mehr Zeit auf
der Blumeninsel verbringen. Zudem
gibt es neue Kurs- und Rundfahrten
zwischen Konstanz und der Mainau so-
wie einen Rundkurs auf dem Untersee
von Radolfzell nach Iznang, zum thur-
gauischen Mannenbach und zur Insel
Reichenau. Ab 2. Juli gibt es zudem eine
weitere neue Anlegestelle in der
Schweiz: Nach Altnau wird in Uttwil ein
neuer Steg eingeweiht. 

Weiße Flotte ist startbereit 
➤ Heute beginnen die ersten

Fahrten der neuen Saison
➤ Schnellkurs zwischen 

Bregenz und Mainau
V O N  G E R H A R D  H E R R
................................................

Die Geschäftsführer und Kapitäne der Schifffahrtsunternehmen vom Bodensee rechnen mit
einer weniger verregneten Saison. Von links: Thomas Rist (VSU), Alexandro Rupp (VLB); Jörg
Handreke und Stefan Ballier (BSB), Kapitän Erich Hefti und Andrea Ruf (SBS). B I L D :  H E RR

Die Schweizer Schifffahrtsgesellschaft
Untersee und Rhein hat ihre Fahrzeiten
zwischen Ermatingen und Konstanz um
zehn Minuten verlängert. Grund waren
die Beschwerden aus dem vergangenen
Jahr, dass die Kursschiffe viel zu
schnell unterwegs seien und somit der
Wellenschlag die Schilfufer beschädig-
te. (geh)

Fahrzeiten verlängert

Polizeibeamte bei der Unfallauf-
nahme am Bahnübergang Reichen-
au. Ein 69-Jähriger wurde von einem
Zug erfasst und getötet. B I L D :  H A N S E R
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Singen – Obwohl der gläserne Pokal 
auf dem Tresen steht und die ge-
rahmte Urkunde an der Wand hängt, 
kann es das Team von Haarmoden 
Franco und Chris immer noch nicht 
so recht glauben: Doch sie wurden 
tatsächlich beim deutschlandweiten 
Wettbewerb von der Fachzeitschrift 
Top Hair in Düsseldorf zum Top-
Salon des Jahres gewählt.
Bereits vor einem halben Jahr fertig-
te Dominic Palummo, der Sohn von 
Franco und Christiane Palummo, 
eine professionelle Bewerbungs-
mappe an, um an diesem Wettbewerb 

teilzunehmen. Organisation, Qualität 
der Dienstleistung, Service, Mitarbei-
terführung und Marketing-Konzept 
sollten bewertet werden. „Eine beson-
ders heiße Phase hatten wir, als wir 
wussten, dass anonyme Testkunden 
zur Bewertung kommen würden“, so 
Dominic Palummo. Diese werteten 
ihren Besuch auf einem Bogen mit 
300 Einzelfragen aus, die es teilwei-
se in sich haben. So lautet die letz-
te Frage: Würden Sie den Salon in 
allen Punkten Ihrer besten Freundin 
empfehlen. „Wenn die Frage nicht 
mit ja beantwortet wird, ist man so-

wieso schon draußen“, so 
Christiane Palummo. Dies 
scheint bei Haarmoden 
Franco und Chris aber nicht 
der Fall gewesen zu sein, 
denn tatsächlich überzeugte 

das Team und der Salon mit ganzen 
95,6 von 100 Punkten.
Als im Salon der Anruf einging, 
dass das Team als eines der ersten 
drei im Wettbewerb zur Preisverlei-
hung nach Düsseldorf eingeladen 
ist, entfuhr Dominic Palummo ein 
Freudenschrei. 
„Allen war sofort klar, welcher 
 Anruf das gewesen sein muss“, so 
Dominic Palummo. Grund genug, 
das gesamte Team zusammen zu 
trommeln, den Salon ausnahmswei-
se einmal am Samstag nicht zu öff-
nen und gemeinsam nach Düsseldorf 
zu fl iegen.
„Das Team war so stolz“, berich-
tet Dominic Palummo vom Ver-
leihungsabend. An diesem Abend 
sollte sich auszeichnen, in was bei 
Franco und Chris seit mittlerweile 

26 Jahren investiert wird: exzellente 
handwerkliche Qualität und guter 
Service zu einem fairen Preis, für 
beste Leistungen am Kunden. Nicht 
umsonst hat der Singener Top-Salon 
so viele Stammkunden, die die Treue 
halten sogar oft weite Wege aus Zü-
rich, Stuttgart oder auch München in 
Kauf nehmen. Als kleines Bonbon 
wurde das Singener Siegerteam tags 
darauf von L´Oreal-Botschafterin 
Silvie van der Vaart beglückwünscht. 
Ein Foto zeugt direkt neben der Aus-
zeichnung auf dem Tresen davon. 
Über die Laudatio, in der neben den 
genannten Hauptkriterien die Lei-
stung als Team und das menschliche 
Miteinander im Salon gewürdigt 

wurden, freut sich das Friseurteam 
im Nachhinein ganz besonders. „Es 
ist das Menschliche was bei uns den 
Unterschied macht“, davon ist Fran-
co Palummo überzeugt. 

HAARMODEN FRANCO & CHRIS
78224 Singen • In den Postarkarden • Scheffelstraße 6 • Tel. 0 77 31/18 30  40
www.haarmoden-franco-chris.de

Haarmoden Franco und Chris ist Deutschlands Top-Salon des Jahres 2011
Singener Friseurteam sorgt in Düsseldorf für Aufsehen – Sylvie Van der Vaart gratuliert zum Sieg

Ausgelassene Freude bei der Familie.

Wir suchen Verstärkung
für unser Team!

Interesse?

Dann freuen wir uns
auf Ihren Anruf!

Telefon
0 77 31/18 30 40

Das erfolgreiche Team hat Grund zum Jubeln.

Sylvie Van der Vaart gratuliert dem Siegerteam.
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